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Wir proteſtieren gegen das Blutbad von geſtern Keinerlei Keigung zum Generalſtreik
Bewaffnete Soldaten durchziehen die

Stadt
Gegen die Spartakus Bewegung

Berlin 7 Dez Eig Drahtnachricht Berlin zeigt
heute wieder ein unruhiges Bild Viele Abteilungen von
Soldaten durchziehen bewaffnet die Straßen Es handelt
ſich um Anhänger der Regierung die der Sartakuüs Bewe
gung Einhalt tun wollen Die Spartaglüs Anhänger ſam
meln ſich überall auf den Straßen in Gruppen und einzeln
haben ſich geſchloſſene Reihen gebildet die unter Voran
tragung einer Tafel mit der Aufſchrift Wir proteſtieren
gegen das Blutbad von geſtern durch die Stadt ziehen Zu
Zuſammenſtößen iſt es bisher noch nicht gekommen

Keue Beratungen in Berlin
Berlin 7 Dezbr Eig Drahtnachricht Wie wir

hören findet die für geſtern angekündigt geweſene gemeig
ſame Sitzung des Vollzügsrakes und der Reichsleitung zur
ſag der geſtrigen Ereigniſſe erſt heute nachmittag

att

Spartacus Bemühungen um einen
Generalſtreik

Die Stellung der Gewerkſchaften
Berlin 7 Dez Eig Drahtnachricht Wie aus Ge

werkſchaftskreiſen mitgeteilt wird hat es bisher den An
ſchein daß die von der Noten Fahne ausgegebene gewiſſen
loſe Parole als Antwort auf die Vorgänge vom geſtrigen
Abend in einen Maſſenſtreik einzutreten bei der Gewerk
ſchaft keinen Widerhall finden wird Bei den Gewerkſchaſts
inſtarzen fanden ſich heute vormittag Vertrauensleute gus
einzelnen Fabriken ein und erkundigten ſich was es mit der
Weiſüng in einen Gencralſtreit einzutreten auf ſich habe
Es wurde ihnen erklärt daß die Gewerkſchaften dieſem
Treiben vollſtändig fern ſtänden und daß es unbedingt not
wendig ſei daß die Betriebe weiter arbeiten Die Arbeiter
Haben ſich daraufhin in ihre Betriebe begeben und werden
in dieſem Sinne unter ihren Kollegen wirken Es erſcheint
nicht an sgeſchloſſen daß einige unruhige Elemente aus den
Vetricken fortgehen aber ſoweit ſich die Stimmung der Ar
beiter im Augenblick feſtſtellen läßt iſt keinerlei Nezgung in
einen Generalſtreik einzutreten

Erſt Kationalverſammlung dann
Friedenskongreß

ürich 7 Dez Priv Tel Aus den Hauptſtädten
llliierten treffen übereinſtimmende Nachrichten ein daß

Friedenskongreß in Paris nicht vor demZuſammentritt der deutſchen Rationalver
ſammlung beginnen werde Es ſei nutzlos jetzt mit
einer Regierung Frieden zu ſchließen die möglicherweiſe von
der Natisnalverſammlung wieder davongejagt würde um
einer anderen Platz zu machen die vielleicht lieber alle Ver
träge für null und nichtig erklärten würde

Die Behandlung der Amerikaner in
Deutſchland

Eig Drahtnachricht Der Berner
Bund meldet aus Genf Anläßlich der Durchreiſe aus der

amerikaniſchen Gefangenſchaft entlaſſener Soldaten ſtellt die
beſtſchweizer Preſſe feſt daß ſie in Deutſch and ſehr gut be

handelt wurden So ſchreibt wach Aus ſage von amerika
i Soldaten das Journal de Geneve Die amerika

zen Soldaten zeigen eine tadelloſe Haltung ſcheinen in
r Gefangenſchaft nicht gelitten zu haben Die Lauſanne

betont die zurückkehrenden amerikaniſchen Soldaten
ſähen ausgezeichnet aus und befinden ſich im beſten Gewichts
zuſtande Keiner beklagt ſich über die Behandlung durch die
Deutſchen

Bern 7 Dez

97

J 9 5Zur Begrüßung Wilſons
Pliv Tel Die ſozialiſtiſche Fraktion

nmer der Generalausſchuß der m
ten und der Vorſtand der aus Pelitilern

Linlen Leſtehenden revolutionären Kommiſſioner tragene erſten

Oeſterreich Ungarns

haben beſchloſen Abordnungen nach Breſt zu ſchicken um
Wilſon bei ſeiner Ankunft in Europg zu begrüßen

Die Hungersnot in Petersburg
r Köln 7 Dez Eig Drahtnachticht Die Köln

Ztg meldet aus Stockholm Flüchtlinge aus Petersburg
ſchldern die jetzigen Zuſtände in Petersburg als immer
verzweifelter Heringe die mindeſtens 5 Rubel koſten
ſind das einzige Nahrungsmittel Die Stadt ſtirkt buchſtäb

gräbmiſſe nur in den früheſten Morgenſtunden vorgenommen
werden Die neutralen Diplomaten treffen Sicherheitsmaß
nahmen

Die erſten Engländer in Köln
z Köln 7 Dez Eig Drahtnachricht Die engliſchen

Kapvallerieregimenter die geſtern in Köln eingetroffen ſind
bilden wie die Köln Itg hört nicht die für vnſere Stadt
beſtimmten Beſatzungstruppen Dieſe werden vielmehr erſt
am 8 dieſes Monats hier eintreffen Die Kavallerieregi
menter werden ſpäter über den Rhein gehen um den rechts
rheiniſchen Brücdenkopf zu beſetzen Der Befehlshaber des
VPortrupps hatte geſtern nachmittag auf dem Rathauſe beim
Oberbürgermeiſter vorgeſprochen Der Oberbefehlshaber der
eigentlichen Beſatzungstruppen und demnüchſtige Komman
deur von Köln wird im Laufe dieſes Tages hier eintreffen
um die zu treffenden Maßnahmen mit dem Stadtoberhaupt
zu beſterchen und Sichetheitsmaß nahmen in der Stadt zu
treffen Die Mannſchaften des Bortruvps haben geſtern in
den Kölner Kafernen Quartier bezogen

Wilſon als Gaſt Viktor Emanuels
Zürich 7 Dezbr Eig Drahtnachricht Die Nene

Zürcher Zeiturg meldet von der italieniſchen Grenze Der
Veſuch Wilſons in Rom wird nach den römiſchen Blättern
noch vor dem Friedenskongreß erwartet Wilſon wird als
Gaſt beim König wohnen Zu ſeiner Ankunft erden prunk
volle außergewöhnliche Feſtlichkeiten vorbereitet Der Ge
meinderat von Rom wird die Paläſte zu einem großen Emv
fang auf dem Kapitol ausſchmücken Im Quirinal wird Wil
ſon der Nitterſaal zur Verſügung geſtellt

Jtalieniſche Matroſen in Konſtantinopel
Zürich 7 Deibr Eig Drah nachricht Die Neue

Zürcher Zeitung meldet von der italieniſchen Grenze Jtalie
niſche Matrrſen beſetzten in Konſtantinopel die Geſandtſchaft

Die Archive und wertvollen Gegen
ſtände wurden zur Verfügung des Beſitzers geſtellt

Nusnahmebehanölung des deutſchen Kronprinzen
Zü rich 7 Dez Eig Drahtnachricht Havas meldet

aus dem Haag Die Holländiſchen Kammerſozialiſten prote
ſtierten gegen die Ausnahmebehandlung des deutſchen Ex
kronprinzen während es in nielen bolländiſchen Familien am

fehle Man müſſe dieſer Lage ſchnellſtens ein Ende
ereiten

Einberufung des niederländiſchen

Staatsrats
Notterdam 7 Dez Priv Tel

diſche Stagtsrat iſt für den kommenden
worden

Der nmiederlän
onntag einberufen

Her Wahlkampf in Irland
Köln 7 Dez Priv Tel Die Köln Ztg meldet

aus Bern Der Wahlkampf hat in Belfaſt bereits zu Un
ruhen geführt bei denen die Polizei mit gefälltem Bajonett

die Menge vorging und 15 Berſonen ſchwer verwundet
wurden

Ein Selbſtmordverſuch des Graj en

Karolui
K Hamkurg 6 Dezbr Eigene Drahtnachricht Aus

Budafpeſt wird gemeldet daß der Miniſterpräſident Graf
Karolyi vor einigen Tagen einen Selbſtmord habe begehen
wollen Der Revolver mit dem er ſich erſchießen wollte ſei
ihm im letzten Moment noch von Freunden ahgenommen
worden Das Motiv zu dem Selbſtmordverſuche ſoll die Ent
täuſchung Karolyis über die Entente geweſen fein die ihm
bei den ſeinerzeit von ihm geführten Verhandlungen Ver
ſptochen hötte daß die territeriale Jntegritüt Ungarns un
bedingt aufrechterhalten bleiben werde

z für die Enktentemächte

Skandinavien und der Weltfriede
Von unſerem Korreſpondenten

Kopenhagen 3 Dezember 198
Eine rechte Freude über das Aufhören der Feindſelig

keiten des über vierjährigen Weltkrieges will in den vor
diſchen Ländern noch nicht agufkemmen Trotz der Sympathten

welche hier faſt überall ſeit dem
lich aus Um die Volkswut zurückzuhalten dürfen die Be r n wortet ſten Aalan di tet n

ſtandsbedirgungen die Deutſchland auferlegt wurden im
Norden überaus verſtimmend gewirkt Män gewinnt hier
die Ueberzeugung daß England und namentlich Frankreich
ſich in ihrem jetzigen Verhältniſſe zu Deutſchland von Haß
und Rachſucht leiten laſſen und man hat für die Fortſetzung
der Blockade und damit des Hungerkrieges gegen das deutſche
Volk nicht das geringſte Verſtändnis Weiter iſt man auch
dadurch ſehr enttäuſcht daß die leitenden Staatsmänner der
europäiſchen Ententemächte in ihren vom Siegesrauſch ge
prägten Reden immer noch die Möglichkeiten künftiger
Kriege erörtern und mit ſehr gemiſchten Gefühlen nimmt
man daren Kennknis daß Amerika trotz des Völkerbund
programms Wilſons großzügige Flottenpläne hegt wäh
rend England die Freiheit der Meere mittelſt einer ge
waltigen Kriegsmarine aufrechtzuerhalten gedenkt

In den ſtkandinaviſchen Ländern in denen man ſich wäh
rend des Weltkriegs aus nahellegenden Gründen der Vor
ſicht und der Rückſicht auf die Selbſterhaltüng eine Jroße
Mäßigung auferlegen mußte und keine akliven Schritte im
Jntereſſe der Herbeiführung des Weltfriedens nehmen zu
können glaubte fühlt man ſich jetzt um ſo mehr verpflichtet
angelſächſiſchen Rüſtungsplänen und imperialiſtiſchen Ten
denzen gegenüber ſeinen Willen kundzugeben an der Stabi
liſterung des Weltfriedens und an der dauernden Ab
ſchaffung der Kriege tatkräftig mitzuwirken So hat dieſer
Tage ein von den nordiſchen Regierungen ernannter aus
hervorragenden Politikern und Staatsrechtslehrern be
ſtehender interſkandinaviſcher Friedens Ausſchuß ein aus
führliches Gutachten ausgearbeitet das Vorſchläge zur Er
richtung eines Völkerbundes auf der Grundlage des Wilſon
ſchen Prooramms enthält Insbeſondere iſt ein beſtimmter
Plan hinſichtlich der Geſtalkung des künftigen Weltſchieds
gerichts und der internationalen Vollſtreckungsgewalt feſt
gelegt werden

De rüber daß das Militärweſen bis auf die notwendige
internaticnale Exekutivgewalt abgeſchafft werden müſſe
ſcheint unter den ſkandinaviſchen Friedenspolittkern über
haupt kein Zweifel zu herrſchen Dies kam aurh auf einer
Toagung die vor kurzer Zeit die Friedensverbände ver drei
ſkandiraviſchen Staaten in Kopenhagen abhielten zum Aus
druck Sie nehmen einſtimmig eine Reſolution an wonach
die Regierungen der ſkandinaviſchen Länder unverzüglich auf
gefordert werden ſollen Vorſchläge betreffend die daldige
Abſchaffung der allgemeinen Wehrpflicht zu
ſtellen Dieſer Beſchluß iſt dem Berner Bureau ſowie der
Zentralorganiſation für einen dauernden Frieden mit der

Aufforderung mitzuteilen die Friedensvereinigungen aller
Länder zu veranlaſſen baldigſt eine ähnliche Aktion gegen
die allgemeine W

Wie aus Chriſtiania gemeldet wird hat dieſer Tage der
Vorſitzende der norwegiſchen Friedensvereintgung Stor
thingsabgeordneter Bernhard Hanſen der norwe
giſchen Regierung bereits jenen in Kopenhagen gefaßten
Beſchluß der ſkandinaviſchen Friedensvereinigungen unter
breitet Die Regierung Norwegens ſoll ſich dem Plane der
Abſchaffung der allgemeinen Wehrpflicht gegenüber ſehr
wohlwollend ſtellen Eine ähnliche Haltung erwartet man
von den Regierungen Schwedene und Dänemarks

Jn Dänemark wurde von dem Reichstage auf Ankrag
der Regierung eine große Kommiſſton ernannt deren Auf
gabe es ſein ſoll ein Gutachten über die künftige Einrichtung
des däniſchen Militärweſens entſprechend der auf den Ex
fahrungen des Weltkrieges beruhenden modernen Auffaſſung
auszu arbeiten Man erwartet daß die ſkandinaviſcheg
Staaten bei den bevorſtehenden Weltfriedensverhandlungen
genau frrn ulierte Vorſchläge betreffs der Ordnung der

Lilitärfrage zum mindeſten ſoweit die kleineren Staaten
in Betracht ken men ſtellen werden Wahrſcheinlich werden
ſich die maßgebenden Politiker Skandinaviens auch um einen
Vorſchlag ſammeln wonach die Frage nach dem Recht ge
giſſer Staaten ſich dauernd neutral erklären zu
dürfen geregelt werden ſoll



Was die A und S Räte koſten
Die aufſehenerregende Mitteilung daß ſich der Finan z

bedarf der Arbeiter und Soldatenräte in
den erſten zwei Wochen ihres Veſtehens auf 800 Mil
lionen Mark belaufen hat dieſe Nachricht ſtammt
übrigens ron einer der ſozialiſtiſchen Regierung naheſtehen
den Stelle wird begriffen nmerden wen man vernimmt
was die Soldatenräte in den einzelnen Standorten an Löh
nung und ſonſtigen Vergütungen erhalten Aus Schles
wigeHolſtein wird beiſpielsweiſe wie die L N N
ſchreiben berichtet daß die Tagegelder jedes Mitglied
eines Soldaterrates zwiſchen 15 und 30 Markt
ſchwanken die zu der Löhnung hinzufammen die das Mit
glied des Soldatenrats nach ſeinem militäriſchen Dienſtgrade
u beanſprrchen hat Außerdem iſt bekanntlich die Löhnunges Soldaten quf monatlich 80 Mark heraufgeſetzt Dabei
wird aber jede Dienſt leiſtung beſonders be
za hlt So betrugen die Zulagen für den Dienſt in den
Schreibſtuben 3 bis 5 Mark und für den Wachtdienſt 5 bis
6 Mark täglich während ſür den Arbeitsdienſt ein Stunden
lohn von 50 Pfennig gewährt wird Dabei iſt zu berückſich
tigen daß neben dieſer Beſoldung freie Woh
nung Verpflegung und Kleidung gewährt wird
Dagegen iſt kekanntlich das Offiziersgehalt für Leutnants
inzwiſchen auf 125 Mark monatlich herabgeſeht

Wie das W T B aus Berlin meldet ſei die Behguv
tung einer Berliner Korreſpondenz daß die und Räte
bicher über 800 Millionen Mark ausgegeben haben aus der
Luft gegriſfen

Wettere Verſchlechterung der
Ernährungsfrage

Derlin G Hezember England hat in Kopenhagen
amtlich mitgeteil daß die deutſche Schiffahrt von der
Entente in dex Oſtſee nicht mehr zugelaſſen wird
Däniſche Schiffe können zwar fahren aber es muß vorher
eine Verſtändigung über die einzunehmende Ladung erfolgt
ſein

Nur Kali und Kohle
ger kefne Halbe oder Ganzfabrikate

dürfen noch aus Deutſchland ausgeführt
werden Auch Dänemark darf nur jene Nahrungsmittel die
auf Grund des Wirtſchaftsabkommens vereinbart ſind aus
ührenr Aehnliche Nachrichten liegen aus Holland vor

Die neue Maßnahme iſt eine
unerhörte

mit den Wilſonſchen Plänen nicht zu vereinbarende

Verſchärfung der Waffenſtillſtandsabeding ungen
Sie bedeutet eine weitere Knebelung des Gegners der zuerſt
entwaſſnet wurde und eine

neue Verſwtegterans unſerer Ernährungs
age

durch die unausbleibliche Erhöhung der Arbeitoſigkeit
Und all dies nachdem man immer nur von Recht und

Gerechtigkeit ſpricht

die Frage der Lebensmittel auf der Londoner
Kon erenL

London 6 Dez Das Reuterſche Bureau erfährt daß
auf der Londoner Konferenz auch die Errichtung einer Kom
miſſion beſprochen wurde die die Frage der Lebens
mittel verſorgung der verſchiedenen Länder die durch
den Krieg gelitten haben unterſuchen und darüber Bericht
erſtatten ſoll Es verlautet daß Lord Reading und Sir
Maclay der Krmmiſſion angehören werden

Neue Foröerungen der Entente

Berlin Dez Von dem Fortgang der Waffenſtill
ſtandsverhandlungen zur See und ihren Ausführungen er
jahren wir von zuſtändiger Stelle folgendes

Die Pollmachten des Admirals Beatty ſind bis auf
die Frage der Jnternierung der Schiffe auf Admirgl Brow
ning übergegangen Die Kommiſſion des Admirals Brow
ning Legiht ſich in dieſen Tagen nach Hamburg um die
in deutſchen Händen befindlichen

Handelsſchiffe der Entente zu beſichtigen
Die Alliierten verlangen nicht nur die Nüggabe aller in
Deutſchland internierken Schiffe ſonden auch aller Schiffe
die dur Nriſengericht rechts kräftig zur Einziehung verurteilt
ſind Nach den Beſtimmungen kes Völkerrechts ſind dieſe
Schiffe dentſch Es iſt daher gegen das Verlangen ihrer

Ans ieferung proteſtiert worden Admiral Browning
hat jedoch die Erörterung jeder Recht frage abgelehnt und
verlangt anr Ausführung ſeirer Forderung

2 Trotzdem für die Ablieferung der Handelsſchiffe kein
Termin vorgeſehen war und obwohl eine Klärung der Lage
Durch Schuld des Gegners rereögert iſt verlangt die engliſche
Kommiſſon Rückgabe ſämtlicher Handelcfahrzeuge

bis zum 17 Dezember
Gegen dieſe unbcreochtigte Forderung iſt von deutſcher Seite
Proteſt eingelent worden

3 Tie miſſion zur Veſichtigung der Kriegsſchiffe be
ginnt in Wilhelmehaven am Dezember ihre Tätigkeit Sie
beſteht ars Offizieren der engliſchen amerilaniſchen feanzö
ſt und japanfſchen Marine Bemerkenswert iſt daß die

te unbedingt ſordert daß ſobald die Unterbringungs
verhelniſſe an Land es geſtatten

fämtliche Kriegsſchiffe ganz außer Dienſt
geſtellt

die Befatzungen alſo an Land untergebracht werden
4 Eine ganz neue Forderung der Entente ſtellt das Ver

zangen dar nach den neueſten Quellen eine Liſte aller fer
tigen und im Ban befindlichen Kriegsſchiffe einſchl Fluß
fahrzeuge und Hilfekriegeſchitff ſowie aller fertigen oder im
Bau befindlichen UBoste die jetzt in deutſchen Marinehäfen
liegen zu übergeben Ferner

innerhalb 49 Stundeneine Mittellung bis wann der Pahzerkreuzer Macken
ſen zum Geſchlepptwerden nach einem beſtimmten Hafen
bereit ſein wird Weiter ſoll eine Erk ng abgegeben wer
Len daß ſeit Abſchließung des Wa h rkedne deutſchen Handelsſchiffe mit irgend einer neutralen

Der angebliche revolutionäre Putſch in Berlin
Eine Erklärung des Volksbeauſtragten Haaſe NHus den Häuſern mit Maſchinengewehren geſchoſſen

Wer trägt die Verantwortung über die Porkommniſſe

Der Verlauf des Putſches
Verklin 6 Dez Der Vollzugsausſchuß des Arbeiter

und Soldatentates trilt mit
Kurz nach Beginn der Sitzung des Vollzugsrates um 4,30

wird mitgeteilt daß cine größere Truppenmacht beſtehend
aus den Franuzern Gardepionieren und Flammenwerſern
Marine Jnſantcrie und Landfliegern

ſämtliche Ausgänge des Hauſes beſetzt
habe und im Begriffe ſei einzudringen um den Voſlzursrat
zu verhaften Die bereits legonnene Verctung über den
erſten Punkt der Tagesordnung wird fort ſett und nur ein
Mitglied abceordnet um den Ta beſtand feſtzuſtellen Kurz
darauf dringt ein Feldwebel der Gardepioniere mit etwa
39 Mann Pioniere und Marine meiſt ſehr junge Leute
ein un

erklärt den Vollzugsrat für verhaftet
und zwar im Namen der Reichsregicrung Auf das Erſuchen
des Vorſitzenden einen ſchriftlichen Vefehl vorzulegen er
klärt er daß er einen ſolchen micht habe und daß er nur dem
Befehl ſeines Vorgeſetzten ſolge Auf die Frage wer dieſer
Vorgceſetzte ſei lehnt er die Antwort ab Er ließ die Tür
zum Sihungsſaal ſchließen und ſtellte Poſten davor auf Der
Offizierſtellvertreter von den Franzern gab ſeinen Leuten
den Veſehl zunächſt

ſechs Mann vom Vollzugsrat und alsdann
weitere Gruppen

von jeſechs Mann abzuführen
Da die Mitglieder des Vollzugsrates energiſch proteſtierten
und die Mannſchaflen ſich unent ſchloſſen zeigten zog ſich die
Ausführung dieſes Vefchles hin Jnzwiſchen erſchien der
Volksbeguftragte Bart h und erteitle im Ramen des Nates
der Volkokeauf ragten dem Feldwebel den Vefehl mit den
Mannſchaſten ſefert den Cagk zu rinmen Nach anfäng
lichem Steäuben führte dieſer ſchließlich den wiederholten
Befehl aus Jnzwiſchen hatte ſich das Abgeordnetenhaus
mit einigen hundert Mann Verhaftungs

truppengefüllt
Gleichzeitig waren aber auch mehrere tauſend Mann Matrofen
zum Schuße des Vollzuge rates erſchlenen ferner größere
Maſſen Arbeiter Alle dieſe wurden vom Vollzugsrat wieder
fortgeſchickt kurz darauf erſchien auch der Stadtkommandant
Wels den der Vollzugsrat erſuchte die Abſperrung der
Linden die inzwiſchen erſolgt war ſofort wieder aufzuheben
Ferner otdnefe der Vollzugerat die Verhaftung des Feld
webels der CEardepiontere des Ofſizierſtellver reters und
einer Reihe weiterer Perſonen wegen dringenden Verdachtes

gegenkevpolutionärer Amtriebe
an Jn dem ſogleich vorgenommenen Verhör wurde feſt
geſtellt daß den Manrſchaſten 5 Mark vro Perſon verſprochen
worden war wenn ſie ſich an dem Umzung von dem die
Führer lediglich zu ihnen geſprochen hatten beteiligten
Ebenſo wurde ein gewiſſer Franz verhaſtet der vorgeführt
wurde unter der von ihm zugeſtandenen Veſchuldieung an
der Spiße eines Truppse Soldaten in die Redaftign der

Noten Fahne eingedruüngen zu ſein und eigenmäch ig den
SBekrieb auſgrhoben zu haben Es gelangte noch namens des
Rates der Volksbeauftragten

folgende Erklärung von Haafſe
zur Verleſung

Der Rat der Volksbeauftragten hat nicht den Auf
trag erteilt irgend ein Mitglied des und Rates
oder einen anderen zu verhaften Jede anderslautende
Vehauptung iſt unwahr die Soldaten werden zu kontee
revolutionä ren Zweden mißbraucht wenn ſie zur Durch

führung eines angeblichen Haſtbefrhles verwendet werden
Der Volzugsrat ſegte alsdann ſeine Veratungen fortdie mit dem Beſchuß endigten ſofort eine gemeinſchaftliche

Sitzung mit der Reichsregierung abzuhalten

Einze heiten über die Straßendemonſtrationen
Berlin 6 Dez Eine Arbeitsloſenverſammlung in

den Germania Prachtſäken begab ſch nach Schluß derſelben
zu einem Umzug auf die Straße Als die Teilnehmer ſich d
Chauſfeer und Jnvalidenſtraße näherten wurde plötzlich

aus den Hänſernmit Maſchinengewehren
auf fie geſchofſen

wodurch leider el Perſonen getötet und eine Anzahl andere
Leutr verletzt worden ſind Die Schießerei ſetzte ſich bis zum
Stet iner Vohnhof fort wo neben mehreren Verwundeten
zwei Tote zu bellagen ſind

Endlich hatte ſich ain Molkenmnarkt eine große Menſchen
menge angeſammelt die ſich aber ſpäter ohne daß es zu Aus
ſchreitungen gekommen war wieder zerſtreute

Polizeipräſident Eichhorn begab ſich gegen 8 Uhr abends
im Auto nach der Eegend des Stertiner Vahnhofs und machte
dann eine Runt fahrt auch durch andere Stadtteile um ſich
don der Situation ein Bild zu machen

Hie Opfer
WrB Berlin 8 Dezember Noch weiteren Meldungen

ſind bei ten Zuſammenſisſ en in der Chauſſee und Jnvalidenſtraße

bisher 16 Tole und 15 Verwundete darunter 12 Schwerver
wundete feſtgeſtellt worden

D x ganze Vorgang iſt auf einen Befehl des Generalkommandos
der Eärdeiruppen zurückzuführen Das Generalkommando hatte
an die Füſilierkaſerne den Befehl gegeben Mannſchaften alarm
bereit auf die Straße gehen und Demonſtranten von Germania
und Sophienſälen zerſtreuen
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Das Treiben der Spartakusleute trägt die Schuld
BVerklin 7 Dezember Tä Vorgänge die ſich in den

geſtrigen Nachmittags und Abendſtunden in Berlin abgefpiel
haben ſind wie der Vorwärts ſchreibt nicht nur aufs tiefe
zu beklggen ſondern auch aus ſchärfſte zu verurteilen Es iſt
no wendig ſie reſtlos aufzuklüren und die Schuldigen rückſichts s
zur Verantwortung zu ziehen Der Strußenkampf erklürt ſich
aus dem

gewiſſenkloſen Treiben der Spartakus leute
und der ungeheuren Erbitterung von e der Berliner Soldaten
über dieſes Treiben Wenn die Spartakusleute mit der Beſchuldi
gung kommen werden die Reg erung laſſe auf das Volk ſchießen
ſo iſt darauf zu erwidern daß in der Chauſſfeſtraße

Volkauf Volk geſchoffen
hat denn die Soldaten ſind doch ſchließlich auch Volk Auf kennen
Fall ſind ſie blinde Werkzeuge einer höheren Macht ſondern ſie
ſind freie Bürger der Republik wie wir Niemand zwingt ſie
nieme nd erloubt ihnen unſchuldiges Blut zu vergießen

Jn der Joſſ Zig lieſt man Die Arrangenre der Spar
e r haben geſtern einen Puſch in Szene zu ſetzen verfacht

ie

verſehen ihre Anhänger
ſyſtematiſch mit Waffen und Munition

Jhr Ziel iſt ein Geweltſtreich der ſie in den Beſitz der unef
ſchränkten Macht zunächſt in Berlin bringen ſoll Die gei
Vorgänge dürften ihnen allerdings gezeigt haben Laß ihre
nung nicht ganz ſtimmt

Das Berliner Tagebl ſchreibt Es darf nicht ſo
weiter gehen weil bei einer Fortdauer ſolcher Zuſtände die En
tente uns unzweif lhaft einen gergdezu

vernichtenden Frieden diktieren
wird
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Flagge überführt worden ſind Ferner wird Beſichtigung
ron Friedrichs hafen wegen der dort liegenden Luft
ſtreitkräfte verlangt Dieſe Forderungen gehen weit
über die Feſtſetzungen des Waffenſtillſtandsvertrages hinaus

Frankreichs Kaubpläne
Verlin 6 Dezember Ein anſchauliches Bild der unverſöhn

lichen Stimmung in Frankreich geben nachſtehende Preſſeäuße
rungenRadicale ſchlägt die Stellung der deutſchen Schuldenver

waltung unter eine Kommiſſion der Alliierten vor wie bei der
Türkei Der Temps ſchreibt die deutſche Revolution und die
Rationalverſammlung ſeien unwichtig für die Alliierten wichtig
ſei ein raſcher Prälimingrfriede ohne die Konſolidierung Deutſch
lands abzuwarten da die deutſche Wirtſchaſtskriſe ausgenützt
werden müſſe La Victoire fordert die Ausweiſung aller deut
ſchen Beamten und Induſtriellen in ElſaßLothringen und den
Verfall der deutſchen Jnduſtricanteile an Frankreich ohne Ent
ſchädigung Gaulois fordert die Annektion des Saarbeckens und
Nmertt daß das linke Rheinufer von keinem deutſchen Soldaten
Sehr betreeen werden dürſe Ebenſo fordert der Petit Pariſien
daß mindeſtens der Rhein die militäriſche Grenze Frankreichs wer
den müſſe

Greuel der Bolſchewiki
Die eſtkändiſche kurländiſche und üvländiſche Regierungs

richtete an die neutralen Geſandtſchaften n Stockholm ein Tele
gramm worin von neuen Se euleltategn der Bolſchewiki
berichtet wird Das Telegramm beſagt

In Pfrow habe das Volfch wiliheer 25 Wohnhänfer
zerſtört die Bewohner gehänst die bürgerliche Re
gierung geſtürzt und an deren Stelle einen A und S Rat Le
ſetzt Seit dem Abzuge des deuſſchen Heeres aus Repal am
4 Dezember iſt die Stadt von den Bolſchewiſten geplündert
worden Die bedroh e Bevölkerung richtete daher an die ganze
Welt die dringende Bitte ſchnellſtens bewaffnete Hilfe zu ſenden

Schlimmſte Kusſchreitungen der Belgier
Wie aus dem beſetzten Gebiet vielfach gemeldet wird begeht

die belgiſche Veſc hung in verſchiedenen Städten des Gebiels de
ſchlimmſten Ansſchreitungen Sie geht zum VBei
ſricl in Uhrenläden läht ſich die beſten Uhren vorlegen und
geht ohne Bezahlung davon Eben s mach n die Belgier es
in Konditor ien und anderen Geſchäften Jn einigen Städten
wie in Jülich ſind die Kommandonten gegen dieſes Verfahren
eingeſchritten dagegen werden in anderen Skädten wie in Neußß
und in dem üUnkerheiniſ i Teil von Düſſelderf dieſe Vorkomm
niſſe ungeſchmälert weiter betrieben Es iſt die
höchſte Zeit daß die Waffenſtillſtandskommiſſion auf Abhilfe
dringt Jm Gegenſatz zu dieſem Verhalten der belgiſchen Truppen

wird über vie engliſche amerikaniſche und ſelbſt über die fram
zöſiſche Beſatzungstruppe in dieſer Hinſicht aur Gutes berichtet

Deutſches Reich
Beratungen über den neven Verfaſſungsentwurt

tag hat der Stagateſekretär des Jnnern Profeſſor Dr
Preuß nach dem Reichsamt des Jnnern eine K
hervoerre gender Kenner des Stagatsrechts eingeladen
den der Nationga verſammlung vorzulegenden Entwurf ein
Verfaſſung der deutſchen Republik beraten ſoll Von d
Reichsleitung werden die beiden Juriſten Otto Lands
berg und Hugo Hagſe an dieſer Kommiſſion teil

Noch vorläufiger Feſtleoung der erſten Grund
eine Konferenz der Vertreter der Einzelſtagten einberufen
werden

I e eProvinzial Nachrichten
Eine KreisBanbank für die Landwirte

Eisleben 7 Dez Eine Kreisbaubank für den Mans
felder Seekreis wird nach einer Mitteilung des Landrars
Geh Regierungsrat Dr v Mettenheim in der Perſammlung
ves Londnu irtſchaftlichen Vereins demnächſt ge
werden Sie ſoll dazu dienen die Baukreditanſprüche der
kleineren und mittleren ländlichen Grundbeſitzer im See
kreiſe zu befriedigen wird alſo ebenſo wichtige wie dringende
Aufgaben zu erfüllen haben die die Sparkaſſe innerhalb der
ihr durch die Satzungen gezogenen Grenzen nicht löſen kann

rü

Bad Blankenburg 4 Dez Einen ungewöhn
lichen Abſchluß fand eine für Sonntag anberaumte
prirate Holzverſteigerung am Hainberg Zu 180 Raummeter
Holz hatten ſich 40 bis 50 Käufer eingeſtellt Jm Gegenferr
zu früher herrſchte unter den Kaufliebhabern eine lob
werte ſolidariſche Einigkeit indem auf die von den Ver
käufern angeſetzte hohe Taxe niemand ein Angebot abgab
trotz des ſpäter um ein Drittel zurückgeſetzten Preiſes Die
Folge war daß die Verſteigerung ergebnislos verlief und
hierauf jedes für ſich Käuſer und Verkäufer in eigener Ve
trachtung der veränderten Zeitverhältniſſe ſeines Weges

Themar 4 Dez Zuſfammengeſtohlene Vor
räte Wie die hieſige Zeitung meldet ſind bei dem Offi

og
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zierſtekvertreker Rieft hier eine große Menge Bekleidungs
ſtücke 20 bis 25 Zentner die dieſer im Verein mit anderen
Soldaten durch die Bahn hat hierher ſchaffen laſſen vom
hieſigen Arbeiterrat bei einer Hausſuchung vorgefunden und
beſchlagnahmt worden

Neuhaldenskeben 6 Dezember Sonderbare Wehl
grundſätze Nicht Ditſurt bei Quedlinburg ſondern Som

erſchenburg im Kreiſe Neuhaldensleben iſt wie der Masveb
Ztg geſchrieben wird der Ort der den Ruhm in Anſpruch neh
nen kann als erſte Gemeinde im Deutſchen Reiche ſeinen Ar
beiterrat nach dem direkten und gleichen Wahlrecht gewählt zu
haben Allerdings iſt dieſe Behauptung mit einer kleinen Ein
ſchränkung zu verſehen Bereits am 20 November hatte die Wahl
zum Arbeiter Rat nach den Wahlvorſchriften für die Reichstags
wahl ſtattgefunden von 487 eingetragenen Wählern hatten 165
gewählt und ſieben Vertreter zum Arbeiter Rat waren mit großer
Mehrheit gewählt worden Als aber am 24 November eine Volks
verſammlung in Sommerſchenburg abgehalten wurde gefielen dieſe
Wahlen dem Kandidaten der ſozialdemokratiſchen Partei des Krei
ſes Reuhaldensleben Wolmirſtedt und einem Vertreter des Kreis
arbeiterrates nicht ſie ließen die Wahlen nach dem direkten glei
chen geheimen Wahlrecht für ungültig erklären und in der gering
beſuchten Verſammlung öffentlich durch Zuruf neue Wahlen vor
nehmen wobei der Kreisarbeiterrat die geſchmackvolle Wendung
gebrauchte Auf die Knie müſſen ſie Einem Mitglied des auf
vordnungsmäßigem Wege gewählten Arbeiterrates das gegen
dieſen allen Grundſätzen der Sozialdemokratie hohnſprechenden
Wählvorgang Proteſt einlegen wollte wurde das Wort ver
weigert

W Leipzig 6 Dezember Der Verein deutſcher
Muſikalienhändler in Leipzig eröffnet demnächſt unter
der abgekürzten Bezeichnung Dadem eine dauernde Ausſtellung
deutſcher Muſikaklen Das Unkernehmen iſt aus dem Beſtreben
hervorgegangen in Verbindung mit der großen Leipziger Muſter

eſſe eine beſondere Muſikalienmeſſe ins Leben zu rufen Die
Ausſtellung wird alſo nicht nur eine ſtändige Schau von Muſika
lien bilden ſondern in erſter Linie den Verkehr zwiſchen Muſik
verleger und Händler beleben und vereinfachen rn durch
fortgeſetztes Auswechſeln der Ausſtellungsobjekte ein Bild des

rktes der Muſikalien entrollt Die Verwirklichung des Unter
nehmens wird von den am Muſikalienhandel beteiligten Kreiſen

lebhafter Genugtuung begrüßt Die Ausſtellungstäume be
ſich im Deutſchen Vuchgewerbehaus zu Leipzig

Jena 6 Dez Die Arbeitszeitim Zeißwerk
d wie verlautet mit Rückſicht auf die Arbeitslage vom

ten Montag ab auf 6 Stunden täglich herabgeſetzt Die
Arbeit beginnt früh 8 Uhr und dauert ohne Unterbrechung

bis 2 Uhr nachmittags Die fehlenden 2 Stunden werden
dem Grundlohn mit 40 v H Aufſchlag entſchädigt Vom
ezember bis 2 Januar einſchließ lich alſo während der

ihnachts und Neujahrszeit ruht der Betrieb

Magdeburg 7 Dez Freiwilliger Verzichtgaufdie große Wurſtrortion Jn der Mgd Ztg
zir Nach Beendigung der Rüſtungsarbeiten haben die

er und Schwerſtarbeiter der Stadt Magdeburg frei
g in dankenswerter Weiſe auf die ihnen zuſtehende

Wüurſtzulage im Jntereſſe der Allgemeinverforgung ver
zichtet Das Lebensmittelamt wird dadurch in die erfreuliche
Lage verſetzt die wöchentliche Wurſtration von 50 auf
70 Gramm für den Kopf der Bevölkerung zu
erhöhen Die Wurſtzulagge wird zu dem üblichen Klein
handelshöchſtpreiſe von 2 Mark für das Pfund an die Be
völkerung abgegeben

z Gotha 5 Dezember Bock Regierungsvorſitzen
der Das Goth Tageblatt ſchreibt Den Vorſitz der proviſori
ſchen Regierung für Gotha hat wie man hört der frühere Reichs
und Landtagsabgeordnete Wilhelm Bock übernommen

Magdeburg 7 Tez Der A und S Ratin der
Kirche Die erſte Vollſitzung des Arbeiter und Soldaten
rates wird zum Montag den 9 Dezember abends 6 Uhr
nach der Pauluskirche Wilhelmſtadt einberufen

Vermiſchtes
Wer war die Laura Petrercas Die unſterblich gewordene

Geliebte des großen italieniſchen Dichters hat von jeher allen
Literaturhiſtorikern Rätſel aufgegeben Vielen ſchien es ſeltſamn
aß ein junger und ausgezeichneter Poet ſich die Mutter von elf

Kindern zum Gegenſtand ſeiner herrlichſten Reime ausgeſucht hat
Den Zweiflern konnte man bis jetzt nur erwidern daß im Jahre
1327 als Petrarca Laura de Noves zum erſten Male ſah dieſe
erſt 23 Jahre zählte Es iſt wahr daß ſie dem Marquis Huhues de
Sade der ſie 1325 heiratete in Laufe der Zeit elf Kinder gebar
Schließlich war aber Petrarca ein Dichter der die Angebete ſeines
Herzens nur durch die Augen der grenzenloſen Liebe ſah Den
zenigen denen dieſe Erklärung bisher nicht genügte ſei die Ent
deckung eines italieniſchen Gelehrten mitgeteilt Dieſer Literar

oriker hat nämlich gefunden daß wir bezüglich der wahren
Perſönlichkeit der Laura uns einer Täuſchung hingegeben haben
Die Laura Petrarcas war nicht Laura de Noves die Gemahlin
des Margquis de Sade ſondern eine andere Laura Marquis de
Sades Schweſter Jm Jahre 1314 geboren war ſie 10 Jahre jünger
als ihre Schwägerin Von ihrer Tante Stefaniag Gallereſi erzogen
war ſie e außergewöhnlich ſchöne und gebildete Dame die an

ömiſchen Liebeshofe eine große Rolle ſpielte Weit entfernt
davon elf Kindern das Leben geſchenkt zu haben ſtarb ſie als
Jungfrau wie ſie gelebt hatte Was außer der Gleichartigkeit
der Namen die Verwirrung verurſacht hatte war die Tatſache daß
ſie im gleichen Jahre wie ihre Schwägerin während der Peſt
epidemie in Avignon ſtarb Sie wurde dort in der Franziskaner

che beigeſetzt König Franz I ließ im Jahre 1533 das Grab
en man fand darin eine Bleikaſſette und darin ein Sonett
rarcas Mit dieſer literarhiſtoriſchen Ausgrabung iſt Pe
a wenigſtens von dem Verdacht gereinigt den

Frieden einer Familienmutter durch ſeine herrlichen Verſe geſtört

zu haben lml Vom Emaragd Alle Evdelſteine können heutzutage in
mehr oder weniger guter künſtlicher Nachbildung fabrikmäßig her
geſtellt werden qur der Smaragd nicht und ein Betrug iſt ſo
vollſ ändig ausgeſchloſſen Deshalb hat ſich der unnachahmliche
Edelſtein auch ungeochtet des Wechſels der Mode unvermindert in
Gunſt erhalten Schon die römiſchen Matronen liebten Sma
ragd 1tragen die zur Zeit der römiſchen Kaiſer üusſchließlich
aus gyptOberägypten kamen Heute kommen die koſtbaren Steine aus
Jndien und Columbia Letzteres ſendet die ſchönſten Smaragden
aus der Muſogrube einer Grube die das befreite Columbia
Bolivar anbot der aber das koſtbare Geſchenk großmütig ablehnte
An die Mine knüpft ſich weiterhin eine nette Anekdote Ferdinand
Cortez beſaß fünf herrliche Smaragden die er aus der Muſongrube

fördert hatte und die Karl V zu haben wünſchte

gab und ſchenkte die Steine ſeiner Braut Die aus der berühmten
Fundſtätte gewonnenen Smaragde ſollen im übrigen bei der Auf
findung ſo weich und zerbrechlich ſein daß ein Fingeddruck genügt
ſie in Staub zu verwandeln

Aus der Geſchichte der Tapeten Wie das Porzellan die
Seide und das Glas ſo ſtammt auch die Tarete aus China Dort
war ſie bereits im 4 Jahrhundert n Chr bekannt und diente
zum Schmuck der Tempel und Häuſer Jm 16 Jahrhundert haben

ehelichen

t V en nſchte Aber der
kühne Eroberer ſchlug dem mächtigen Herrſcher die Bitte rundweg

die Holländer vie damals das größte ſeefahrende und handel
treibende Volk waren die Tapete nach Europa gebracht Die
früheſten chineſiſchen Tapeten waren handgefertigte Pavierſtoffe
die in einzelnen Blättern mit kunſtvollen Handmalereien verſehen
oder bedruckt wurden Sie wurden damals ent prechend den
Zwecken denen ſie dienten in verſchiedenen Formen und Größen
hergeſtellt Die Rollentapete mit fortlaufendem Muſter war noch
unbekannt Erſt die Entwicklung der Buchdruckerkunſt und die
Erfindung der Rotationsmaſchine hat die moderne Tapeten
induſtrie in die Höhe gebracht Solange China und Jaran keine
Handelsgebiete jür Europa waren galten die Tapeten als Luxus
artikel und waren ſelten Bis zum Ende des 17 Jahrhunderts
hielten ſich die Preiſe auf großer Höhe und erſt um 1750 wurden
die Tapeten allgemeiner Gebrauchs und Handelsartikel Bis
gegen Ende des 17 Jahrhunderts waren die Engländer die be
deutendſten Jmportenre handgemalter chineſiſcher Tapeten Aber
nur für eine kurze Zeit Denn die Tapetennur für u bald hatten Sinduſtrie im eigenen Lande durch geeignete Druckmaſchinen ſo

ie Höhe gebracht daß der Jmport echter chlneſiſcher Tareten
zlich einſchlief Während der Regierungszeit der Stuarts

begannen die Ledertapeten und die gewebten Wanddekorationen
ebenfalls den ſo viel billigeren Papiertapeten zu weichen f

Norwegiſche Heringe für Deutſchland Der Vorwärts ſchreibt
daß wenn die norwegiſche Preſſe recht unterrichtet ſei die Re
gierung Norwegens uns mit Heringen aus Heeresbeſtanden be
liefern werde Jn Stavanger ſollen 50 000 Faß liegen deren Ab
transport nach Deutſchland in Vorbereitung ſei

Kunſt und Wiſſenſchaſt
Wetkbewerbsentſcheidung für ſparſame Bauweiſe Die Preiſe

in dem großen Wetbewerbe den der Reichsverband zur För
derang ſparſamer Pauweiſe zur Erlangung von Vorſchlägen für
die Verbilligung des Kleinhausbaues ausgeſchrieben hatte ſind
nunmehr zuerkannt worden Drei zweite Preiſe nämlich 6000 Mk
dem Bearbeiter des Vorſchlages n Mittelweg Regierungs
haumeiſter Dr Jng Moritz Wolf Stadtbauinivektor in Dortmund
und ſeinem Mitarbeiter Dipl Jng Schweighart Augsburg je
4000 Mk erhielten die Verfaſſer der Arbeit Deutſchland voran
die Architekten Albert LohmännElberfeld Karl Klingler Elber
feld Walter Hornſcheidt Elberfeld ferner der Architekt Albert
BoßletVerlin als Verſaſſer der Arbeit Ein Schritt zur Tat
Jn letzgenannter Arbeit iſt namentlich das Sperrholsfabrikat der
Firma J Brüning Sohn berückſichtigt worden Den vritten
Preis 2000 Mk erhielt Baurat Gelius Maingz mit der Arbeit
Zukunft

zLiterariſches
Die Schlacht bei Grodek Lemberg Juni 1915 Anter

utzung der amtlichen Quellen im Auftrage des Generalſtabes
Feldheeres herausgegeben von Müller Brandenburg damals Or

Be
des

donnanzoffizier der II eilung Reſerve tertillerieRegi
ment Nr 43 Der große Krieg in Einzeldarſtellungen Heſt 24
108 Seiten Mit 1 R arte 7 Kartenſkizzen und 3 Textſtizzen
Verlag ron Gexrhard Stalling in Oldenburg i Gr Grodeck Lem
berg iſt bekanntlich einer der größten Siege im ſiegreichen Sommer
1915 Hier wird dem deutſchen Volke in überaus klarer und
feſſelnder Schreibweiſe die erſte Darſtellung des wahren Herganges
nach den Kriegsakten geboten

Handbuch des guten Tones und der feinen Sitte von Kon
ſtanze von Franken 26 verbeſſerte Auflage Seiten Max
Heſſes Verlag Berlin W 15 Von all den zahlreichen Büchern
der gleichen Art iſt uns keines bekannt das ſo viele Vorzüge in
ſich verenigt wie gerade dieſes Es ilt geſchmackvoll und vornehm
c ſtättet behandelt ſeinen Stoff muſtergültig und erſchöpfend
Das empfehlenewerte Werk eignet ſich auch als Weihnachts bezw
Geburtstagsgeſchentk beſtens

Nacht Eine Erzöbhlung von Exnſt Zahn Stuttgart Deut
ſche Verlags Anſtalt Eine Novelle die an Kraft Stimmung
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und an ſeeliſcher Vertiefung manchen dickbändigen Roman auf
wiegt beſchert Ernſt Zahn diesmal ſeiner rn

Der Verlag Albert Langen in Mi ate am 1 Dezember
zurückblicken Er wurde

Langen gegründet und von ihm bis zu ſeinem
Tode im Jahre 1909 geleitet Von da an lag die Leitung in den
Händen von Lansens langiährigen Mitarbeitern Otto Friedrich
Dr Eeheeb A Eommel und Korfiz Holm in deren Beſitz der
Verlag dann im Juli 1918 überging Die Firma genießt ein
hohes Anſehen und ſteht ſeit vielen Jahren in der erſten Reihe
unſerer vornehmen modernen Verlage ſie darf euten Mutes in ihr
zweites Vierteljahrhundert eintreten und ſich auch von der Zukunſt
viel tüchtige Arbeit und ſchöne Erfolge verſprechen

2 J e e 9Nachrichten der SaaleFeitung
Fußball in Halle

e Sonntag wartet mit 2 Geſellſchaſtsſpielen auf
kerplatz findet ein Diplomwettſpiel Wacker 96

F C Wacker begeht ſein 18jähriges Stiftungsfeſt
t Von jeher botten

t Wacker und 96 einen guten Ruf und das Zuſammen

1918 auf 25 Jahre erfolgreicher Tätigkei
1893 von Albert

e

Spor

ſtatt

und hat aus dieſem Anlaß Diplome geſtiftet
die Name
treffen r beiden Vereine das halliſche Derby war ein ſport
licher Genuß Auch dieſes J wird ein guter Sport geboten
werden Haben doch beide Vereine wieder Friedenklaſſe zur
Stelle Namen wie Mehling Galander Rackwitz Morgenſtern
bei Wacker und Elsner Henſel Förderer Riemann bei 96 leiſten
ſchon für ein gutes Spiel Eewähr Wer den Sieg erringen wird
erſcheint recht ungewiß jedenfalls wird es einen ganz knappen
Sieg geben der vielleicht erſt nach einer etwaigen Verlängerung
fallen könnte Beginn des Spieles 263 Uhr Vorher 1 Uhr

effen ſich Wack II 96 II ebenfalls im Diplomſpiel Jm
en Spiel geraten Boruſſia und Favorit auf erſterem

ttze zuſammen Auch dieſes Spiel wird ſportlich auf der Höhe
en Die letztſommerlichen Ergebniſſe haben geseigt daß beide
eine zurzeit in guter Form ſind da ebenfalls eine ganze Reihe

Friedensſpieler zurückgekehrt ſind Auch hier iſt der Sieger recht
zweifelhaft wenn auch die Ausſichten Favorits etwas günſtiger
ſind Beginn des Spieles 3 Uhr

Wackerplatz Zu einem Diplomſpiele anläßlich ſeines jähr
Beſtehens hat Wacker I für kommenden Sonntag nachm W Uhr
im OlympigaPark den Gaumeiſter Halle 96 als Grgner ge
wonnen Beide Mannſchaften werden durch verſchiedene aus dem
Felde zurückgekehrte gute Kräfte verſtärkt antreten Zweifellos
ſteht ein ſpannender Sport zu erwarten Dem Sieger wird am
Schluſſe des Spieles die vom H F C Wacker 1900 E V geſtiſtete
gerahmte Ehrenurkunde überreicht

Tioſport

Jnlernationale Eiswetilaufen in Davos Wie uns ein
eigener Drahtbericht aus Davos meldet hofft man beſtimmt im
Januar die internationalen Eiswettlaufen des dortigen J S C
D wieder aufnehmen zu können

Der Deuſſche Eiclauf Verband wird vorausſichtlich Anfang
1919 einen Verbandstag einberufen um zu der neuen Lage
Stellung zu nehmen

Die Deutſche Kunſtlauf Meiſterſchaft für Damen iſt dem Ber
Uner Schlittſchuhklub auf ſeinen Antrag vom Deutſchen Eislauf
Verband überwieſen worden Da jetzt auch Cisläufer aus dem
Felde zurückkehren hat der Klub beim Deutſchen Eislaufverband
ferner die Ausſchreibung der Herren Meiſterſchaft im Kunſt wie

Schnell Laufen deankragt und gebeken h die Erkedigung ar
dieſer Meiſterſchaſten in Verbindung mit der Damen Meiſterſchaf
zu übertragen
Oomec mnm Srbhcnr aſeicrcrtnrſss sah
handel Gewerbe und Verkehr

Hie Sicherheit der deutſchen Kriegsanleihen
Der Giroverband der kommunalen Verbände der Provinz

Brandenburg hat zur Beſeitigung der in den Kreiſen der Kriegs
anleihezeichner immer wieder auftretenden Zweifel darüber ob
das Reich auch ſeinen durch die Kriegsanleihen Uübernommenen
Verpflichtungen nachkommen wird eine Eingabe an den Vor
ſitzenden des preußiſchen Miniſteriums Herrn Miniſter Hirſch ge
richtet und darauf folgenden Beſcheid erhalten

Auf die an Herrn Miniſter Hirſch und Herrn Molkenbuhr
gerichteten Schreiben des Berbandsvorſttzenden betreffend Gültige
keit der Kriegsanleihen erwidern wir daß alle Nachrichten über
eine Ungültigkeitserklärung der Kriegsanleihen gänzlich unbe
gründete währheitswidrige Gerüchte darſtellen An der Gültigkeit
der Kriegsanleihen beſteht nicht der mindeſte Zweifel und es
denkt auch niemand in den leitenden Regierungsſtellen daran ſie
irgendwie anzutaſten Jm Gegenteil iſt es ſelbſtverſtändlich daß
das Reich auch künftig allen ſeinen Verpflichtungen aus dieſen
Anleihen voll nachkommen wird Wir ſtellen dern Perbande ans
heim von dieſer Mitteilung jeden zur Wiherlegung ſolcher un
wahren Ausſtreuungen greigneten Gebrauch zu machen

Dieſe unzweidentige Kundgebung unſerer neuen preußiſchen
Regierung ſchafft wie der Giroverband der kommunalen Verbände
der Provinz Brandenburg hierzu erklärt endlich auch für die
jenigen die ſich von der Anantaſtbarkeit der Kriegsanleihen noch
immer nicht überzengen laſſen wollten die wünſchenswerte Klar
heitett

Das Direktorium der Reichsbank hat wie im Anſchluß
hieran beſtätigt ſet Maßnahmen getreffen die verhindern ſollen
daß die Kriegsanleihen als Spetulatiensobjekt
dienen Der Verkaufsgewinn der Berliner Banken und Bankiers
wird aus dieſem Grunde guf 925 Mk and der der auswärtigen
Vanken und Bankfirmen auf 0,35 Mk ver Mille feſtgeſeßt Außee
dem haben die Banken die eidesſtattliche Verſicherung abzugeben

daß der Verkauf für ihre Kunden erfolgt eventuell kann von ihnen
auch die Namensnennung des Verkünfers gefordert werden

Holländiſche Jigarrenausſuhr Man ſchreibt der Frkf Zig
Die Ueberproduktion teilweiſe verurſacht durch die lange Spere

rung der Grenzen droht zu einem Konflikt zwiſchen den Arbeit
eberverbänden mit der Regierung auszureifen Die holländiſchen
jabrikantenvereine haben dem Handelsminiſter ein Ultimatum

geſtellt innerhalb acht Tagen unter Ausſchaltung der Export
zentrale die Jijgarrengunsfahrgebührenfreiwieder
der privaten Geſchäftstätigkeit zu überlaſſen
widrigenfalls die Betriebe geſchloſſen und die Arbeiter entlaſſen
werden ſollen Dieſer Forderung kann die Regierung kaum nach
geben da dann mit gleichem Rechte weitere Gewerbszweige Ab
hebung der Exrportzentrale verlangen würden und die ganze
Kriegswirtſchaft zuſammensuſtürzen drpht Kommt keine Eini
gung zuſtande ſo wird ſich die Regierung wohl genötigt ſehen die
Betriebe zwangsweiſe fertzuführen

Der Sächſiſchanhaltiſche Eiſenhendel G m 5 5 in Leo
poldshan der ein Arbeitsgebiet durch Aufnahme des Handels
mit allen Bergwerks und Hüttenvrodukten erweiterte hat ſein
Stammkavpital von 100 900 auf 200 006 Mark erhöht

Die Kommanbitgeſellichaft Finke S Co Halleſches Phots
rus hat den Konkurs erklärt

Dividendenvorſchläge Frankenthaler Brauhaus
der 8 Proz Hofbrauhans Koburg Akt Geſ in Ko

burg wieder 15 Proz Brauerei W Jſenbeck CieAkt Gef in Hamm wieder 5 Proz
Kakas Kompagnie Theodor Reichardt G b in Ham

burg Wandsberk Das Unternehmen hat in den letzten Jahren
glänzende Ergebniſſe erzielen können Das geht aus der Tatſache
hervor daß es dargn geht die letzten 4200 Schuldverſchreibungen
mit dem zwanzigfachen Betrag des Durchſchnittsertrages der letzten
drei Jahre der 6 Proz beirug zu tilgen Der Rückkauf der in
n re ten 15 000 Scheine erfordert einen Betrag von 4,5
Mill Mark

RNheinſtrom Pilz t in Schwarzenberg i SaDie Geſellſchaft erzielte 1917 18 einen Benttogewinn von 1 190 807
1 306 227 Mk Nach Abzug der Unkoſten von 480 782 405 068

Mark und der Abſchreibungen von 118 655 182 021 Mk ergibt
ſich ein Reingewinn von 591 469 569 137 Mk wovon 280 000
210 000 Mk für Kriegsſtener zurückgeſtellt eine Dividende von

wieder 15 Prozent verteilt und 7719 55 867 Mk auf neue Rech
nung vorgetragen werden ſollen Der Geſchäftsbericht erwähnt
daß es möglich geweſen ſei die Bettiebe voll auszunutzen Der
im vorigen Jahr begonnene Wiederaufdan der Schwarzenberger
Anlage iſt bereits vorwärts geſchritten Die vorliegenden Auf
träge würden für die nächſte Jeit gute Beſchäſtigung ſichern doch
laſſe ſich die Zukunft bei der jetzigen Situation nicht beurteilen

Briefkaſten
Jeder Kaftage Die letzte Cbannetzentaguittung beiznfügen

Nr 100 Sie haben leider keinen Anſpruch auf den Anzug
und die 50 Mk denn dieſe Vergünſtigung wird nur denjenigen
Heeresangehörigen gewährt die nach dem 9 Rovember zur Ente
laſſung gekommen ſind und noch kommen werden

E R T Die Beſtimmung in den Waffenſtillſtandsbedin
gungen daß die Kriegsgefangenen ohne Gegenſeitigkeit übergeben
werden ſollen bedeutet daß wir zwar alle kriegsgefangenen Fran
zoſen Engländer Amerikaner Jtaliener uſw zurückzugeben haben
daß aber unſere eigenen Kriegsgefangenen vom feindlichen Aus
land zurückgehalten werden können jedenfalls bis nach Friedens
ſchluß Was dann mit ihnen geſchieht wird in dem Friedensver
trage ausgeſprochen werden Darüber weiß natürlich niemand
Beſcheid denn da muß erſt verhandelt werden Und das iſt noch
im weiten Felde Ehe nicht bei uns völlig grordnete Zuſtände
eingekehrt und eine von der Nationalverſammlung geſchaffene
Staatsverfaſſung und eine von ihr gewählte Regierung porhandenſind wollen unſere Gegner nicht mit uns über ben Frieden ver
handeln Was Sie ſonſt erwähnen daß die Geſangenen noch
50 Monate zurückbehalten würden um die verwüſteten Länder
ſtriche wieder aufzubauen beruht auf haltloſen Gerüchten wie
ſie ja nach wie vor in der Luft umherſchwirren

Wetternachricht der Saate Zeitung
8 Dezember

Zunächſt noch keine weſentliche Witterungsänderung

Z cm TeeVerantwortlich für den volitiſchen Teil Carl Helm s für de
örtlichen Teil für Provingialnachrichten Gericht Handel Eu ges
Brinkmann für Seport und Brieftaſter Heinetich
Mieſchner Feuilleton Unterhaltungsbiatt Vermlſchtes uſw
Dr Karl Baetr für den Anzeigenteil P Hackenbracht

Druck ünd Verlag von Otto Hendel

S n J Denlee 4 Da ar K r als Fotsft 2 on B88sche Privat Bank A G döposltenkass Kali
90 1992 Auelahreng ler dant

pt 6189 wäseigen 6esehäfts



Walhalla Opereften hen in r
ſt t krowenede I

rägnen punkt n 7Das Fürstenleind
Operette von Franz Lehar

re Sah ein Knab
Militär und Rinder helbe Preise

h Lets Marchenreise

e Nur noch 9 Tager ras Althoff
Halle a Sim Saale des Maier Magdeburger Strasse

h Sonnabend d T u Sonnfag d s Dezember
e finden täglicGrosses Fest Vorstellungen

u ſtatt h Se In allen Vorstellungen e
Das Neue Weltstadtprogramm

un ekürzt
Ab Montag d 9 Dezember

finden täglich
Grosse Vorstellungen

4 Uhr statt UhrIn allen Nachm Vorstellungen
Grosse Weihnachts Vorstellurg

e iür Kinderledes Rind erhalt heim Lösen einer Eintrittskarten

ein SDe Freilosin allen Vorstellungen
Korn Pantamine Die Schuikinder ausget v

gesamten Personal
Alles Weitere siehe

San ſsrüloss Fraue el

Sonntag den 8 Dezember von nachm bis abends 10 Uhr

Konzert der Kapelle Ebrlach
Eintritt 40 Pf Militär und Kinder 20 Pf

6962 Fr WinklerbBasthaus Büschdorf
Sonntag den 8 Dezember von nachm 8 Uhr an

Grosse Ballmusik
ausgeführt vom Trompeter Korps des Mansſeld

Feld Art Vegts Nr 75
wozu einladet A 257 5 Der Vorſtand

Kaffeegarten Trotha
Beliebter Ausſlugsort

Kaffee Kuchen und Korte Freberg Vrän Div Weine
Ergebenß ladet ein Otto Hutans

van ne n
wieder denganzenTaggeöſffnet

kilse frische Holländer Austern

e e em öhallasele M Fsl g Auf en t en
l wbscn Anerratinteden

Veransialter und Leiter Siegfried Rummerehl
Mitwirkende

Opemeänzerin Honriettg böhmer

Opernsänger Allſt Sohreibot

Sehauspiolet a Spſöleiter Willf Sehur

Komeſtwoſete Aſthüur bohnhatdt

Mitglieder des Staditheaters
Sieglrieck Kummerehl

Am flägel Werner ladwig

D
s 12 7 Seh I i 12 5 F r

gr Z B14 12 12 7 1 A T B270

Große Töp e

30 40 45 50 Lt
Max Sovel

Stetuweg 45 V904
Reilſtraße t Ammendort

Bahnhof wo 3

e

S

e

e C m
h Sonntag den 8 Dez 1918

nachmittags Uhr

Konzert
Görlach Hrcheſter

Eintrittspreiſe
Erwachſene 50 Pfg

Kinder 20 Pfg Militär ohne
Hienſtgrad zahlt vorm 10Pfg

z nachmi 20 8

Fernvuf 5738
grnnmienuntininninniumniuntzninu

heran
Spannendes Detektiv Drama

in 3 Akten

Das Räfsel der
ne

In der Hauptrolle
kleinrieh Peer

Vorführung 00 10 20 40

Der müde Theo
Keizvolles Lustepiel in 3 Akten

nach dem gleichnamigen
Bühnenwerk Kalinas mit

Melita Petri i Conrad Dreher

Vorführung 10 20 80

Mürnberger Brun nen
Rerrlüche Hufnahme

e

beigaigersttagge 06

Vernunft 1224
ininnniiiniuninmntitttetinmnmStnart Webos

n See i

n
Sallanta

in 4 Akten
Un erreicht in Spannung

ne 50 10 9 80
en l n fernt

wont

Entzückendes Luspiel
in 4 Akten mit

Le L AMrronge
Vorführung 400 6 10 880

V s81 3

Spaehrgärge u ten

Interessante Rufnahme

Beginn 8 UhrDie besis ünfoſdal lung

in eigenen Heim
bietet in erns er Zeit ein trichterloses

C ar R mm G n e
ohns störences Nebengeräusch mit

naturgetreuer

e

Spielleute

Kegimentsmusikjedes Orchester d Welt

die gröss

alle Lieblinge

der e
e besten on e Varieétés

6t ſ8 gies lager Greinmophone alle ArtW e e e e

UntereGustav Uhliy Malle des

W lSan Verlorene Cöchter eGr See raße 12

Nachmittags

S unnakend h Erſtaufführung e Weiſe
Menſchen1 e 4 aVerlorene

eekeris Weiß en Skla vin

Jg end Bor

5 Die Woche vom
Dayern

Rorn

Igtp J mer Ala eGr Ulrichſtr W 1

14 12 18

das Fichtelgebirge die
Saaleque len von Wuns

r g Alexanerbad bis Verneck

Va44

Unterricht in Klavier Gesanz
Theorig Violine laufe

Zusendung des ausführlichen Prospektes Kostemos
Glauchaerstrasse 10 Tel 3333

E
Direktor Kapellmeister Otto Didam

gesamte

e gvge d ne 9n 10 Uhr vorm

im e Wathallathe ater und den n Thalio len

Referenten Genoſſen d Thiele und Otto Voss

e

Freie Ausſprache

des ſozialdemokratiſchen Vereins Halle

Eintritt 20 Pf Karten zu haben in der Expedition der Voltsſunme zu 20 Pf

Der Vorſtand

ohne Pferd ebarte ſowie Händler zugelaſſen
h zubringen

uninnnmnnnmnnnfnnnnnmnmmmmniumnmnnuinmunnimn
Grosses Ma inespiel in 3 Akten Von Keinrich e
Gillerdone aufgeführt von Matrosen und erstens

Künstlern 2zugunsten er Kriegsopfer
Vorverkauf an der Theaterkasse von 9 1 und 7
Sonnteg nachm 4 Uhr grosse Familienvorstellung

Kinder und Militär halve Preise

n handel Oerein en
Konzert er e

DHienstag den 10 Dezember 1918 abends T
e in der Marktkirchee Professor Alfred Rahlwes

e Lotte Leonard Hamburg Soprau
Alfred Sittard Hamburg Orgel

Orchester Das Stadttheater Orohester
Am Cembalo s Prof Dr Abert

Friede Händel
r 2 Zwei Aen e a Cecilien u J Orgel

konzert dur op 4 Ar

Flugel aus der Handlung von B Döll
M Eintrittskarten kür Nichtwitig eder zu 2 undMark in der Hotfmusikaltennarndiung S

Reinhold KRoch e
h Daselbst Eintrittskarten für Studierende zu e und

Mark n 4485 8 5
I Am Konzerttage von 5 Uhr ab euch Tintrittskarten 9

bei C Wiseil n dem enagte S
Donnerstag den 12 Dez abends s Uhr

Zu Gunsten der Srriehtung eines Altergheims
für Binds und Kilegshiinde

Konzert
Frau Dr Eifsadein Relchel Gerane

BerliBlaudio Arrau än
Begleitung Paul Rlsanertieger von Schubert Brahms Brückler Klaviersitcke

8 von Beethoven Mendelssohn Chopin Liszt 5
I Konzertflügel Bechstein Vertreter Keinheld Koch

Karten zu M 4 2 1816 5Früher geläste Karten haben Gül igkeit
Musikalienhdle Heinrich Hotoan Gr ren 35a

Motrattsaal Sonnabend 14 Dez 8Ohr
Zum Besten der aus dem Felde heim

kehrenden Studenten

M ms c abend
unter gütiger Mitwirkung von

Prau Ding Mahlendorff
Auskubrende 13185Arno Kupterse midt en

Hans Techenberg en
Werner Ladwi e

e I

Violine

Klavier
Karten zu M 3 2 1 bei Heinrich Hofhan

e Tualiasale Montag 16 Desz 8 Vnr
Konzert von

Franz von vecsey
Back Konzert dur Mendelssohn Konzert ermoll
Bach HAir Dvorake Humoreske Humoresne Sarasate

S Zigeunerweisen Vieuxternps Ballade und Polongise
Konzertſlügel Blüthner Ver reter B Döll

e Karten M 410 10 2 10 155 1 03 beiS n fothan är Ulrichstr 33 Fernruf 5903
UrSe Cerungfür Mermennn e hug den 12 Hezember 10 Uhr vormittags

finden in den Stchungen der Landwirtfſehaftskamme r Luther
h ſtraße die Verſteigerung von zirka 90 Militärpferden d t

bietend aegen Barſahlung ſtatt b 969Zu dieſer Verſteigerung werden ausnahmsweiſe auch Käufe

Zaum eng iſt mit
Das ver eigerte Pferd iſt ſogleich mitzunchmen
Garniſonkommando Halle

c

ss

2 g den 8 Dez 19 8

nachm Uhr
Kinder Vorstellung

z kleinen Preisen
Sohbneewitto en

Märchen von Görner
Abends T Uhr h 272

Ende 10 Uhr
Goss an tutte

Oper von Mozart
Montag den 9 Dez 1918
Anf 7 Ende 105 Uhr

Das Dreimäderhaus

S Musik nach Franzschubert
Namniunnnmnniimniiminttin

Thalia Theater
h 272 Gaſtſpieldes Stadttheater Perſonals
Sonntag den 8 Dezember 1918

abends T Uhr
flähshamnalskizehen

Komödie von Our Er

Sinne in W 8


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1918


